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spricht, aut dem Boden biologischer wIıe nicht hinaus Daß C1iMNn System, das mıt
technologischer KEnergetik erwächst, aber Gewalt ungeheuren industriellen
teleologischen Leitlinien folgt“ (24) und kulturellen Fortschritt ErzZwWINgCH
Also auft der Seite deutliche Ab- wiıll gcn der Unzulänglichkeit der
Sap«c die Verengung des Arbeits- Mıiıttel uUSW vielen Mißerfolgen kom-
begrifis auftf die wirtschaitliche Produk- inen muß 1St klar Aber das Problem
tionstätigkeit auf der andern Seite g_ lıegt anders Nur der Abschätzung
wollte Beschränkung auft die moderne der etzten nergiequellen un! der
technisierte Ärbeit, bei welcher der etzten absolut erstrebten Ziele wird
Mensch Lastti:er SC11, nıiıcht mehr INa  »3 beurteilen können, ob 1Ne Ge-
1 hat So schimmert denn n fahr für Europa edeute oder ob es
ucC BEWI1ISSEC Einseitigkeit des SC1iIiNeEr Änpassung die realen T at-
"Technikers durch der allzu betonte, sachen schließlich ungefährlich bleibt.

Eın e1in außerer Tatsachenbericht, derhie un: da überspitzte Ablehnung der
Verwirtschaftlichung des Lebens oft noch die Vorkriegslage und die Oöst-
Seite geht Oftenbar miıßleitet den Ver- lıch-kulturelle Eıgenart verkennt, genügt
fasser hier eın unzutrettender Begrif der nıcht Stromberg S
Wirtschaft deren Zerrbild tür das
Wesen nımmt Schöne LiteraturGesamtauffassung WI1e uch viele
Einzelheiten bieten VO' berufsständi- Symphonie., Von Heinz Zimmer-

mM ann, kl (42 S.) ünchen 1932,schen Gesichtspunkt besonderes ntier-
Vielfach scheint der Vertfasser dem Duncker OS  o  Yg Humblot 3.._-.

berufsständischen Gedanken ehr nahe In dieser „Symphonie‘“ wird versucht,
ZUu kommen; Trennung VO  e} Ar- 10
beitsbereich un Privatbereich 1n Men:-

Gedanken Kantischer Philosophie
frejien Versen formen Erkennen un

schenleben führt aber 1171 Entscheidenden Glauben, eın CWISCI Kampf Das 1St der
davon ab Miıt sicherem 1C erkennt erste Satz Allegro moderato. Halt
der Vertasser die dem Bolschewismus der Auflösung g1ibt die Gemeinschatt,
un Faschismus „gEeEMEINSAME relatıve die den „Glauben“ schenkt Das ist der
Unmöglichkeit berufsständischer Vor- zweıte Satz Als „Scherzo“ olg die
aussetzungen, SOoOwWweıit der Berutfsstand Naturerkenntnis. „ Je tieter die Hor-
Staate SC1Ne Eigenrechte wahren will®® schung, 1171 farbloser, stoffloser das
264); den entscheidenden Unterschied ıld der Kraft Unkörperliche Teile,
der beiden Systeme sieht auf arbeits- stoffbefreite Kräfte b gedankenspitzesethıschem Gebiet Ger‘:  üst.  L1  66 Eın CWISCS ogen VvVo Er-

Der katholischen Auffassung der Ar- kenntnis un!: Auflösung dieses Erken-
T,beit wird Giese verständniısvoll und — neNS, „dem keines Wissens etzter Schluß

erkennend gerecht bedauerlich 15 en ertötendes 1e1 und nde setzt“ Im
auf S 168 unterlaufenes Mißverständnis Finale omm dann die „Verbindung

ezug auf Ignatıus VOo  - Loyola die „Einheit“‘, „Gott“ etaphysische
N ell Breuning S Gedanken unmittelbar als Poesie ZUu

empfinden un! ZU formen, ist ein großer
Versuch Man kann aber nıcht gCnN,Rußland

Eıne deutsche Frauerlebt SO W- daß die Gedanken durch die oit sehr
gekünstelte Form klarer gewordenjetrußland Von Helene v W a t-

E Rommerskirch w  Ster (112 S.) Breslau (o K Berg-
stadtverlag Kart M 2.50, geb M 2.175 "Lım und Clara Roman von Franz
Um die Wahrheit über Sowjetrußland Herwig 80 (338 Breslau (o 6erfahren, hat dıe Vertfasserin „auf Bergstadtverlag Geb M 5._

C1gENE aus Weı Reisen durch Ruß-
land gemacht (1929 un: 1031) Was In Herwigs Gestalten, gen S1C auch

noch eingeengt und verkümmert SC1NMN,schildert bestätigt allgemeinen das,
Wa WIT auch Sons er  ber Rußland hören lıegt 116 letzte Ehrlichkeit den Sinn
Leider kommt das uch &s  ber die e111- des Lebens suchen und erfüllen.

All Bücher predigen N1ıC Fluchttache Feststellung der außern Tatsachen
un u  —+  ber CeIN1SE warnende Mahnungen der Großstadt S1e ınd eın Bekennt-
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I] Glaubens die aufbauenden ist  — e1in Familijenleben zerrüttet, seine
Kräfte 1 Menschen. Entschlußfähigkeit und Schaffenskraft

"Lim un: Clara, der Sinnlosigkeit iıhres gelähmt. Bei drohenden Entlas-
Ehelebens überdrüssi1g, fliehen einander, SuUuNng 4 60 8 ZU)  >4 roten Zelle u  ber Not

und seelischer Zwiespalt rauben ıhmClara in das heiße eben, "Liım in die
Verzweiiflung, - dıe Eınsamkeit der jeden Halt Er gerä Verhältnis
Heide Ein W aldläuter ıhm, daß ZUT Tau SC1INE besten Freundes und
WITL auch dann den Sıinn des Lebens als diese uch iıh wıeder um dreı Paar
glauben können, wenn WILFE ıh nıcht Seidenstrümpf{fe verläßt steht VOT dem
verstehen, und daß alleın Sache Zusammenbruch Das uch scheint hne
ist den Beziehungen, die WILr hinein- jede "Tendenz 1 unerbittliıcher Seelen-
gestellt iınd entsprechen Clara findet zerglıiederung geschrieben ZU eın Aber
nach mannıgfachen rrungen den Sınn klıngt nıcht Schlusse der Satz „Rat-
iıhres Lebens der Liebe iıhres Kiındes ten ann -y0l verjJungen, 39 Stand
Der Schluß 1äßt hoffen, daß beide der $  en innern Halt verloren hat,
erstarkt dıe Verhältnisse zurück- kann nıcht mehr verjüngen!“ WIC

kehren, denen U geflohen ind So ec1n Hohngelächter des SICESESHCWISSCH
hat Herwig uch diesem Roman Bolschewıismus? Jedentfalls stehen dıie
mutıges Ja gesprochen den Wirk- wesentlichen Stellen des Romans

Eıinklang m11t den düsteren Schilderungenlıchkeiten, denen WILE eute leben, und
dieses Ja gründet zutiefst ‚Del SC1INCIN uUNsSerer verläßlichsten Rußlandbücher
Glauben, daß 11 Letzten ott 1st, Stromberg
der all NnNSere Beziehungen regelt Moıra Roman VO  } Hermann Herm.]  ar Stromberg S (320 S.) Berlin 1032, Grote M z
Der Schellenbaum Eın Lesebuch Eın Vergnügungsdampfier erhält autf

VO  -} Jugend Schicksal und Abenteuer der ahrt 444  ber den Stillen Ozean l
Von Heinz Steguwel 80 (149 S.) eck Das Unglück wıird den tejernden
Habelschwerdt 1932, Frankes uch- Gästen C1Nen Tag lang verheimlicht,
handlung. Ä HFrauen un Kınder werden auf eiNeN

Heinz Steguweit bietet u m1t diesem herbeigerufenenFrachtdampfer gebracht,
die verzweiıftelnden un tobenden MännerWerkchen Sammlung VO  } Kurz-

geschichten, die kleine Anekdoten und fahren, das Sınken stündlıch erwartend
Erlebnisse gefälliger Form weıter- dem Ausgangshafen Panama un
geben Begebenheiten au dem en werden schließlich auch VO  $ VOI-

übertahrenden Dampftfer übernommenBeethoven, Schubert Rothschild
stehen neben anschaulichen Bıldern S Er schleppt das TAaC langsam 112 and
dem Jungenleben und eigenartıgen Hü- un 1115 Dock Außer Gefahr, hören dıe
gungen iUS Große Die Sprache ıst Passagiere, daß der Frachtdampfer mi1t
dem Stoff entsprechend einfach und den längst Sicherheit geglaubten Lie-
schön Eın deutsches Schullesebuch ben n einer Klippe gescheıter' 1St Die
sollte be1 seiner Neuauflage dieser aufregende äaußere Handlung gibt Herm
Stoffülle niıcht achtlos vorübergehen Gelegenheit, alle Triebe un Leiden-

schaften VO  ; Heldenmut un! LeichtsinnMeıjsner S
bis ZUu sinnlos brutaler Selbstsucht, tol-

Dreı aar Seidenstrümpfe ROo- lem Lebensgenuß un! stierer Verzweift-
inNnan Von Panteleimon Roma- lung ZUu zeichnen Der Held Profifessor
nO0 Autorisierte Übersetzung AUS Borcherdt ıch VO  } Ehrsucht un
dem Russischen VO M ku > f £ e sinnliıcher Liebe durch Zu Opfersinn un
80 (270 Berlın Y  )  Ü (1932), Univer- Überwindung Nıcht Tec glaubhaft wird
S1{Las e m Wandlung VvVo der Ergebung i
Eın Roman VO Untergang der TUS- die dunkle „Moira“ Gog'gesg}auben,

sischen Intelligenz Eın düsteres ıld WIie iıhn 116 Kranke beseelt, die retitet.
hne jedes Licht Hippolyt Kisljakow, Außeres un inneres eschehen ind

reich aber nıcht 0O geformt, daß ıchehemaliger Diplomingenieur, hat
Posten als wissenschaftlicher Mitarbeiıiter das uch f}  ber Unterhaltungs-

Zentralmuseum Moskau Durch erhebt Herm ist n Franzose,
die entsetzlichen Wohnungsverhältnisse der TST mıi1t Jahren deutsch lernte


